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Die besten Biere des Jahres:  
285 Biere schaffen den Einzug in die  
Finest Beer Selection 2026  
 
Brauerei Kundmüller und Stieglbrauerei verteidigen ihre Titel als 
Brauereien des Jahres. Aventinus Eisbock (Schneider Weisse) erneut 
Bier des Jahres national. Bestes internationales Bier kommt aus 
Japan von der Sakaikashi Brewery. 
 
Neustadt/Weinstraße, 29.6.2026 
 
Konstante Bierqualität auf höchstem Niveau – und das über eine Vielzahl an 
Biersorten. Dies einer Brauerei von einem unabhängigen, internationalen 
Verkosterpanel attestieren zu können, gehört wohl zu den bedeutendsten 
Auszeichnungen der Branche. Entsprechend stolz waren die Brauerei 
Kundmüller aus dem fränkischen Viereth-Trunstadt und die Stieglbrauerei aus 
Salzburg, als sie am Abend des 29. Juni 2026 in Neustadt an der Weinstraße als 
Brauereien des Jahres der Finest Beer Selection 2026 ausgezeichnet wurden. 
Beiden Brauereien gelang das Kunststück, ihren Titel aus dem Vorjahr zu 
verteidigen und mit jeweils 15 Bieren in die Finest Beer Selection 2026 
einzuziehen. 
 
Auch bei den Bieren des Jahres 2026, den am höchsten bewerteten Bieren des 
gesamten Wettbewerbs, gab es einen Titelverteidiger. Der Aventinus Eisbock 
von Schneider Weisse aus Kelheim erzielte eine Weltklasse-Bewertung und 
wurde mit 98 Punkten (innerhalb der 100-Punkte-Skala) nach 2025 erneut zum 
„Bier des Jahres national“ gekürt. Über das gleiche Spitzen-Voting darf sich die 
Sakaikashi Brewery aus Kaimachi in Japan freuen. Die 98 Punkte für das Barrel 
Aged United Stout brachten ihr den Titel „Bier des Jahres international“ ein. Die 
beiden Biere wurden erstmals mit dem „Weyermann®-Award“ ausgezeichnet. 
Maßgeblich zum Erfolg des Verkostungsformats tragen neben Weyermann® 
auch die Firmen Hopsteiner, Siemens, Krones, Ullrich Anlagenbau, Rastal und 
Winterhalter bei.  
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843 Biere von 122 Brauereien aus aller Welt waren dieses Jahr an den Start 
gegangen. 285 Biere schließlich wurden von der internationalen Fachjury 
während der dreitägigen Expertenverkostung Ende Mai bei Doemens mit 
einem Finest Beer Score von 90 oder mehr Punkten bewertet und haben somit 
den Sprung in die Finest Beer Selection 2026 geschafft.  
 
Unter den prämierten Bieren befinden sich auch viele Biermischgetränke, die 
dieses Jahr erstmals bei der Finest Beer Selection verkostet wurden und mit 
einem Anteil von knapp fünf Prozent an den Gesamteinreichungen einen 
erfolgreichen Einstand feierten. Die beste Bewertung für ein Biermischgetränk 
erzielte mit 94 Punkten das „Schützengarten Ginger Beer Alkoholfrei“ von der 
Brauerei Schützengarten aus St. Gallen in der Schweiz.  
 
Bemerkenswert in diesem Jahr war die erneut gestiegene Anzahl an 
alkoholfreien Bieren in der Verkostung. Etwas mehr als zehn Prozent der 
eingereichten Biere waren in diesem Segment vertreten, was den allgemeinen 
Trend in der nationalen und internationalen Braubranche widerspiegelt. Der 
beste Vertreter war das Störtebeker Wild Coast-Ale Alkoholfrei von der 
Störtebeker Braumanufaktur in Stralsund mit 96 Punkten. 
 
 
Die Sonderpreis-Sieger im Überblick: 
 
Brauerei des Jahres national  
Brauerei Kundmüller, Viereth-Trunstadt  
Die Braukünstler rund um die Geschäftsführer Oswald und Roland Kundmüller 
konnten sich, wie bereits im Vorjahr, mit 15 Bieren in der Finest Beer Selection 
2026 verewigen. Besonders stolz ist das Team darauf, dass sich unter diesen 
erneut eine Vielfalt an besonderen Bierstilen befindet. Die prämierten Biere 
reichen vom Kellerbier und dem Kräusen über das helle Weizenbier und den 
Bock bis zum alkoholfreien Rauchbier. Den höchsten Finest Beer Score unter 
den Kundmüller-Bieren erreichte der Weiherer Doppelbock holzfassgereift 
Rum mit 96 Punkten. www.brauerei-kundmueller.de 
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Brauerei des Jahres international  
Stieglbrauerei, Salzburg (Österreich) 
Einen noch bunteren Bierstil-Mix kann die Stieglbrauerei aus Salzburg 
vorweisen, die ebenfalls mit 15 Bieren in die Finest Beer Selection 2026 einzieht. 
Dem Team rund um Stiegl-Chefbraumeister Christian Pöpperl gelang es, mit 
einer beeindruckenden Bandbreite vom klassischen Hellen über Weißbier und 
Sour Red Ale bis hin zum experimentellen Gewürz-IPA mehr als zu überzeugen. 
Bemerkenswert: Unter den prämierten Bieren befinden sich zudem drei 
Biermischgetränke, eines davon alkoholfrei. Mit 97 Punkten den höchsten 
Finest Beer Score unter den Stiegl-Bieren erreichte indes das holzfassgereifte 
Wildshut Bio Sonnenkönig Barrique (Jahrgang 2025). www.stiegl.at 
 
Bier des Jahres national – Weyermann®-Award 
Aventinus Eisbock, Schneider Weisse (Kelheim) 
Herausragende 98 von 100 möglichen Punkten und damit den höchsten Finest 
Beer Score im gesamten Wettbewerb erzielte nach 2025 erneut der Aventinus 
Eisbock von Schneider Weisse. Der Titel „Bier des Jahres national“, der ab 
diesem Jahr den Zusatz „Weyermann®-Award“ trägt, geht somit wieder nach 
Kelheim. „Der Schneider Aventinus Eisbock leuchtet kastanienbraun mit 
Rotschimmer. Malz, Rosinen, Feigen und Trockenfrüchte prägen das Aroma, 
begleitet von Vanille, Karamell und einem Hauch Banane im vollmundigen 
Nachtrunk“, schildert Jens Luckart, Leiter der Doemens Genussakademie, seine 
sensorischen Eindrücke. schneider-weisse.de  
 
Bier des Jahres international – Weyermann®-Award 
Barrel Aged United Stout, Sakaikashi Brewery (Kaimachi/Japan) 
2018 gegründet, hat diese Mikrobrauerei aus Japan mit ihren Bierspezialitäten 
schon für viel Aufsehen gesorgt. Eine ihrer limitierten Spezialitäten, das Barrel 
Aged United Stout, hat mit 98 Punkten auch die Jury der Finest Beer Selection 
2026 restlos überzeugt und konnte somit den Weyermann®-Award „Bier des 
Jahres international“ erringen. Das kräftige Stout mit tiefen Noten von Kaffee, 
Kakao und dunkler Schokolade reifte für sieben Monate in originalen Bourbon-
Holzfässern, was ihm eine wärmende Alkoholnote und prägnante Vanille- und 
Holzaromen verleiht. sakaikashibrewery.com 
 
  

http://www.stiegl.at/
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Eine Übersicht aller ausgezeichneten Biere der Finest Beer Selection 2026 samt 
Aromadiagramm finden Sie unter www.finest-beer-selection.com. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gewinner der Finest Beer Selection 2026 (Foto: Finest Beer Selection) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bier des Jahres national (Weyermann®-Award): Aventinus Eisbock von 
Schneider Weisse (Foto: Finest Beer Selection) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bier des Jahres international (Weyermann®-Award): Das Barrel Aged United 
Stout von der japanischen Sakaikashi Brewery (Foto: Finest Beer Selection) 
 
 
 

http://www.finest-beer-selection.com/
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Mit 15 Bieren in der Finest Beer Selection: Die Brauerei Kundmüller wird 
Brauerei des Jahres national (Foto: Finest Beer Selection) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Brauerei des Jahres international: Die Stieglbrauerei zu Salzburg zieht mit 15 
Bieren in die Finest Beer Selection 2026 ein (Foto: Finest Beer Selection) 
 
 
Anzahl Zeichen (inklusive Leerzeichen): 5.938 Zeichen 

 

ÜBER FINEST BEER SELECTION 
 

Mit der Finest Beer Selection haben die Kooperationspartner Doemens und der Meininger Verlag bereits bei der Premiere im Jahr 2023 
die Branche überzeugt und namhafte Partner wie Weyermann®, Hopsteiner, Krones, Siemens, Rastal, Ullrich Anlagenbau und 
Winterhalter gewinnen können. Im Unterschied zu üblichen Bier-Wettbewerben handelt es sich bei dem Qualitätssiegel nicht um eine 
Competition, bei der Biere mit anderen Bieren verglichen werden und ein Ranking aufgestellt wird. Das Verkostungsformat versteht 
sich vielmehr als sensorische Exzellenzprüfung und dient allen Marktbeteiligten – angefangen bei den Brauereien, über den Handel 
und die Gastronomie bis hin zum Konsumenten – als transparenter Qualitätswegweiser.  
 
Dafür sorgt eine leicht nachvollziehbare, transparente Bewertung auf Basis eines 100-Punkte-Systems. Neben diesem Finest Beer 
Score erhält jede Brauerei zudem eine aromatische Beschreibung des Bieres, das Finest Beer Profile, in Form eines Spiderweb-
Diagramms an die Hand. 
 

KONTAKT 

Doemens Academy GmbH    //   Lohenstraße 3   //   82166 Gräfelfing   //   hofbauer@doemens.org 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Andreas Hofbauer 

Meininger Verlag GmbH    //   Maximilianstraße 7-15   //   67433 Neustadt   //   brouer@meininger.de 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Benjamin Brouër 

mailto:hofbauer@doemens.org
mailto:brouer@meininger.de

